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Moment mal: Sticker sammeln für Eisbären

BLAUSTEIN: Sticker sammeln für den Klimaschutz!
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Klingt komisch, ist aber sinnvoll, findet die Blausteiner Impulsgruppe fair-regional-nachhaltig und ließ Kinder bei

der Aktion "Kleine Klimaschützer unterwegs - gemeinsam um die Eine Welt", zu der das Klimabündnis
bundesweit aufruft, Sticker beziehungsweise "Grüne Meilen" sammeln. Für jede Strecke, die die Kleinsten nicht
im Mamas SUV sondern klimafreundlich zu Fuß, per Tretroller, Fahrrad, Bus oder Bahn zurücklegten, bekamen
sie einen Sticker - eine symbolische Meile - ins jeweilige Sammelalbum. Die Alben bekommt das Klimabündnis,

und dann werden die Meilen aus ganz Europa bei der UN-Klimakonferenz vom 30. November bis 11. Dezember
in Paris eingereicht.

Kindergartenkinder und Grundschüler aus Bermaringen, Wippingen, Markbronn-Dietingen, Ehrenstein und
Herrlingen machten sich auf die Socken. Sie hinterließen nicht nur eine gute Klimabilanz, sondern auch grüne

Fußabdrücke aus Papier. Auf solchen sammelten sie ihre Wünsche zum Thema Klimaschutz: "Ich möchte viele
gesunde Bäume haben!" oder "Eisbären dürfen ihre Eisschollen nicht verlieren!" In einem von Bermaringer
Kindern gebastelten Koffer reisen die guten Wünsche mit nach Paris. Oder zumindest zum Klimabündnis. Was
dort damit passiert, weiß Conni Kösser von der Blausteiner Impulsgruppe nicht - aber: "Er kommt nicht wieder

zurück". Das zeigt die Erfahrung aus dem vergangenen Jahr.

Die zeigt übrigens auch, wie motiviert die Kinder bei der Sache waren: Während 2014 noch etwa 3300 Grüne
Meilen in Blaustein gesammelt wurden, hat dieses Jahr allein die Ludwig-Uhland-Grundschule 6200 Meilen
erreicht. Insgesamt kamen in Blaustein 10 430 Meilen zusammen. Das entspricht der Strecke von Blaustein bis

an die südöstliche Spitze Tasmaniens und von dort aus noch knapp 20 Meilen aufs Meer. Respekt!

Bei so viel Engagement überlegt Conni Kösser schon, die Aktion im nächsten Jahr zu erweitern: Dann könnten
"kleine Klimadetektive" ausgebildet werden, die auf den klimafreundlichen Wegen nachforschen, ob diese auch
übersichtlich und sicher für Kinder sind. Falls nicht, können sie auf dem Schulweg den "Walking Bus" nehmen:

Eine Art Elterntaxi zu Fuß. So können sogar Erwachsene Klimameilen sammeln. Und Sticker.
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